
 Zwanzigste Spielzeit 2026 | 2027

Berührende Momente der Musik: das Lied!

	 Nikola Hillebrand | Sopran 

	 Serafina Starke | Sopran 

	 Anna Prohaska | Sopran

	 Hanna-Elisabeth Müller | Sopran

	 Leon Juurlink | Tenor

	 Valentin Ruckebier | Bass

	 Manuel Lange | Klavier

	 Christoph Traxler | Klavier

	 Eric Schneider | Klavier

Aula der Rheinischen Musikschule

Vogelsanger Straße 28-32 | 50823 Köln

Bessere
Welten



mit dieser Spielzeit feiert im zentrum lied ein besonderes 

Jubiläum. Seit zwanzig Spielzeiten begleiten wir unser

Publikum auf musikalischen Entdeckungsreisen. In unserer 

Jubiläumsspielzeit führt diese Reise in „Bessere Welten“.

Denn die Sehnsucht, aus bedrückenden Lebensumständen 

zu fliehen – und sei es „nur“ im Traum – ist zutiefst menschlich. 

Und nur, was wir denken und uns vorstellen können, kann 

auch geschehen. 

Dürfen wir uns in einer Zeit voller Krisen und Verunsicherung 

eine solche Entrückung erlauben? In Gedanken die beste 

aller möglichen Welten neu erfinden?

In den fünf Konzerten begegnen wir den großen Themen 

menschlicher Existenz: Liebe und Sehnsucht, Krieg und 

Verlust, Vergänglichkeit und Tod. Passend zum Jubiläum ist 

die 20. Spielzeit bei im zentrum lied eine Verführung zum 

Träumen – „zu fliegen weit über das Meer und weiter, bis 

dass ich im Himmel wär“. (Joseph von Eichendorff)

Mit sehr freundlichen Grüßen,

Ihr/Euer

Eric Schneider

	 Liebes liedinteressiertes

	 Publikum,



Liebe

Konzert 1 | Donnerstag | 03. 09. 2026 | 19.00 Uhr

„Meine Ruh‘ ist hin“
Werke von Henry Purcell, Franz Schubert, Gabriel Fauré, 

Gustav Mahler, Benjamin Britten, Reynaldo Hahn u.a.

Nikola Hillebrand zählt zu den gefragtesten Sopranistinnen 

Europas. Mit ihren gefeierten Auftritten an der Dresdner 

Semperoper, der Wiener Staatsoper und der Staatsoper 

Berlin begeistert sie Publikum und Kritik gleichermaßen.

Zusammen mit Eric Schneider widmet sie sich in diesem

Liederabend den Zartheiten der Liebe. Von Henry Purcell 

über Franz Schubert bis zu Benjamin Britten und Reynaldo 

Hahn entfaltet sich ein Liedprogramm voller Poesie, Sehn-

sucht und musikalischer Raffinesse.

Nikola Hillebrand | Sopran – Eric Schneider | Klavier

Zwanzigste Spielzeit 2026 | 2027

Bessere
Welten



Sehnsucht

Konzert 2 | Donnerstag | 05. 11. 2026 | 19.00 Uhr

„Eldorado“
Werke von Franz Schubert, Franz Liszt, Hugo Wolf, György 

Ligeti, Jan Müller-Wieland, Johannes Brahms

Wo liegt unser persönliches „Eldorado“? In Liebe, Erinne-

rung, Hoffnung oder im Traum von einer besseren Welt? 

Serafina Starke und Leon Juurlink begeben sich mit ihren jun-

gen Stimmen auf die Suche nach den Facetten der Sehnsucht.

Lieder der Spätromantik von Franz Liszt, Hugo Wolf und 

Johannes Brahms begegnen Werken von György Ligeti 

und Jan Müller-Wieland. Gedichte von Hölderlin und 

Eichendorff verbinden Romantik und Gegenwart zu einem 

poetischen Liederabend.

Serafina Starke | Sopran – Leon Juurlink | Tenor

Eric Schneider | Klavier

Krieg

Konzert 3 | Freitag | 22. 01. 2027 | 19.00 Uhr

„Behind the Lines“
Lieder von Soldaten und Soldatenweibern. 

Werke von Franz Schubert bis Kurt Weill

Anna Prohaska und Eric Schneider widmen ihren Lieder-

abend Krieg, Verlust und Hoffnung. Die Werke erzählen 

von Übermut und Verwegenheit, Liebe im Angesicht des 

Todes, Verzweiflung, Trauer und der Sehnsucht nach 

Menschlichkeit.

Wolfgang Rihms „Untergang“ lässt Georg Trakls Bilder von 

Gewalt und Zerstörung lebendig werden. Franz Liszt zeich-

net Jeanne d’Arc zwischen Opfer und Erlösung. Kurt Weills 

„Dirge of Two Veterans“ beschließt den Abend mit einem 

eindringlichen Gedenken.

Anna Prohaska | Sopran – Eric Schneider | Klavier



Vergänglichkeit

Konzert 4 | Donnerstag | 29. 04. 2027 | 19.00 Uhr

„...der Lenz, der nimmer endet“
Werke von Franz Schubert, Gabriel Fauré, Hans Pfitzner, 

Viktor Ullmann sowie eigene Lieder von Valentin Ruckebier

Werke aus unterschiedlichen Schaffensphasen erzählen 

von Alter und Vergänglichkeit, Lebenslust und Tod.

Von Gabriel Faurés spätem Zyklus „L’horizon chimérique“ 

über Hans Pfitzners Sonette und Viktor Ullmanns Kompo-

sitionen aus Theresienstadt bis zu Franz Schuberts späten 

Liedern führen sie zu den Fragen nach dem Ende des 

Lebens und der Kraft der Kunst. Eigene Lieder des Sängers 

und Komponisten Valentin Ruckebier schlagen die Brücke

in die Gegenwart.

Valentin Ruckebier | Bass – Manuel Lange | Klavier

Transzendenz

Konzert 5 | Donnerstag | 08. 07. 2027 | 19.00 Uhr

„Verheißung“
– Ein Abend voller Sehnsucht und Licht

mit Werken von Robert Schumann, Olivier Messiaen und 

Gustav Mahler

Von Robert Schumanns romantischer Sehnsucht über

Olivier Messiaens spirituelle Klangwelt bis zu Gustav 

Mahlers Vision vom himmlischen Leben führt dieser Lieder-

abend zum Abschluss des Jubiläumsjahrs.

Im Zentrum steht Schumanns Eichendorff-Liederkreis op. 39 

– eine poetische Reise durch Natur, Liebe und Einsamkeit, 

umrahmt von zwei Liedern aus Messiaens „Poèmes pour Mi“ 

und durchzogen von Mahlers Liedern über Vergänglichkeit, 

Abschied und Hoffnung. 

Hanna-Elisabeth Müller | Sopran

Christoph Traxler | Klavier



Hotline
0221
2801

Über https://www.imzentrumlied.de/ticketreservierung

Konzertkarten im Vorverkauf bei KölnTicket

Konzertkarten an der Abendkasse

Ticket							       25,- Euro

Ermäßigung für Mitglieder			   20,- Euro

Junge Menschen bis 30 Jahre			   15,- Euro

Abonnements

Telefonisch oder per E-Mail

im Büro von im zentrum lied

Telefon | +49 | 2241 | 9445316

E-Mail | info@imzentrumlied.de

Abonnement | 5 Konzerte 			   85,- Euro

Ermäßigung für Mitglieder			   65,- Euro

	 Spielort und Anfahrt

Aula der Rheinischen Musikschule Köln

Vogelsanger Straße 28-32 | 50823 Köln/Ehrenfeld 

	       Nach den Konzerten laden wir unser Publikum 

herzlich zum gemütlichen Beisammensein ein.

Pizzeria Piccola – L’Originale

Venloerstr. 216 | Ecke Piusstr. | 50823 Köln

	 Konzertkarten



im zentrum lied e.V. ist als gemeinnützig anerkannt. Beiträge 

und Spenden sind steuerlich abzugsfähig. Nach Zahlungsein-

gang erhalten Sie eine Zuwendungsbestätigung für das 

Finanzamt. Bitte verwenden Sie die unten angegebene Bank-

verbindung. 

 
Ich | Wir beantrage|n die Mitgliedschaft im Verein

im zentrum lied e.V. als ordentliche|s Mitglied|er:

Name | Vorname

Name | Ehe- | Lebenspartner

Anschrift

Telefon

E-Mail

Zutreffendes bitte ankreuzen:

	 Der Mitgliedsbeitrag beträgt jährlich 60,00 Euro

	 Partner zahlen bei gleichzeitiger Mitgliedschaft

	 zusammen 90,00 Euro

	 Ermäßigungsberechtigte 20,00 Euro

Ort | Datum

Unterschrift

im zentrum lied e.V. | c/o Notar Dr. Peter Schmitz

IBAN: DE 96 3705 0198 1900 4724 48 | Sparkasse KölnBonn

Beitrittserklärung



							     

Wir danken unseren Förderern und gleichfalls allen privaten

Spendern für ihre Unterstützung.

im zentrum lied e.V.

c/o Notar Dr. Peter Schmitz

Elsa-Brändström-Str. 8

50668 Köln

Telefon | +49 | 2241 | 9445316

www.imzentrumlied.de

E-Mail | info@imzentrumlied.de

QR-Code scannen und alles über die neue Spielzeit erfahren

Dr. Peter Schmitz | Vorsitzender

Kit Piehler | stellv. Vorsitzende

Thomas Schmucker | Schriftführer

Claudia Pirlet | Schatzmeisterin

Eric Schneider | Künstlerischer Leiter

Werden Sie Mitglied bei im zentrum lied e.V. 

Informationen unter www.imzentrumlied.de

Besuchen Sie uns auf facebook und instagram


